
21.05.2003: Kellerbrand im Kurhotel Tanneck in der Hartenthaler 
Straße 

  
Um 01.06 Uhr wurde die Freiw. 
Feuerwehr Bad Wörishofen zu einem 
Kellerbrand im Kurhotel Tanneck 
alarmiert. Insgesamt 31 Einsatzkräfte 
rückten mit ELW 1, TLF 16/25, 2 LF 
16/12, 1 DLK 23/12 und einem 
Gerätewagen zur Einsatzstelle aus. 
Als Brandort wurde vom Nachtportier 
die Wäscherei im Keller angegeben. 
Aufgrund offen stehender Türen hatte 
sich der Brandrauch bereits über ein 
Treppenhaus auf 3 Hoteletagen 
ausgebreitet. 

Bevor die Atemschutzgeräteträger 
die Chemikalienschutzanzüge 
verlassen konnten, mussten diese 
am mittlerweile eingerichteten 
Dekontaminationsplatz gereinigt 
werden. Nachdem es sich 
„lediglich“ um Ammoniak handelte, 
wurde von der Einsatzleitung 
entschieden, das Wasser am 
Dekontaminationsplatz nicht 
aufzufangen, sondern versickern zu 
lassen. Die Anzüge wurden 
anschließend noch mit Chemie-
vließtüchern trocken gerieben. 

Ein Atemschutztrupp aus 4 Einsatz-
kräften ging mit einem C-Rohr in den 
Keller zur Brandbekämpfung vor. 
Eine große Hilfe bei der Orientierung 
im Keller und beim schnellen Auf-
finden des Brandortes war dabei die 
mitgeführte Wärmebildkamera. In der 
Wäscherei wurde ein Korb mit bren-
nender Wäsche vorgefunden und 
abgelöscht. Zeitgleich mit der Brand-
bekämpfung wurde der verrauchte 
Hotelbereich von 3 weiteren Atem-
schutztrupps nach gefährdeten 
Personen abgesucht. 

Die Hotelgäste waren jedoch zu 
keiner Zeit gefährdet. Mit 2 Druck-
lüftern wurde die Belüftung der ver-
rauchten Bereiche durchgeführt. Für 
die eingesetzten Atemschutztrupps 
wurde eine Atemschutzüberwachung 
durchgeführt. 
Durch Hitzeeinwirkung und Rauch 
wurde die Wäscherei erheblich in 
Mitleidenschaft gezogen. Die Brand-
ursache ist noch ungeklärt, Fremd-
einwirkung scheidet jedoch offen-
sichtlich aus, da die Tür zur 
Wäscherei verschlossen war. 


